
eine durchgreifende "Rheinregulirüngvünerläßliches |Bedürf-
mß 190 wurde'sio durch die verheerenden Rheinhohwasserdes Sommers 1% 3 zu dem“ Entschlüsse g-dränoty5demGroßen Nathe entscheidende Vorlagen für erüstliche Aühand-nahme des Korreftionswerks zu machen.|DiefurchtbareKatastrovhe-nöthigte der Behörde" recht eigentlich“ den Be-
schluß 0% den wir uüter'm 22; Juli 4“"3 im kleinräthlichen
Protof“4.sesen: € 3 soi das Baudepartement ein-
„geladen, radifale Vorschläge über die Verhälts-
„mnijse'der Rheinoeländzj/und die Flußkorrektion
„einzubrivgen; j9 daß eine:umfassende Vorlage
darüber et-rderlich erscheine“
"Von nun an wor es-eine der angelegentlihsten Sorgen

des Vo»Tands vom Baudepartement, diesem Beschlusse des
Kleinen Raths , [9-gut als es in der karg zugeniessenen Zeit
bis) zur. Novemb-*-Session des'Großen Rathes'möglich.war/;
ein. Genüge zu leisten. Zu diesem VBehufe schlug er vor Als
lem seiner *“""v"- gor , sich. durch Deu; gewesenen: Wassers
bauip'&lt;" "teres zwtantons: und nunmehrigen Oberingenieur
der StuGallisch"nvonzeltychen Eisenbahngesellshaft, Herin
F. W: Härtmann/'die Grundzvoe eines umfassenden Rheins
korreftionsplanes und-älles Dessen ; was» damit zusammet-
hängt, vorlegen zu-lässen ;-um für“die-beräthenden Behör-
den einet klaren: Cgriff von dem Vmfang. den Kosten, der
Zeitdauer und Traaweite eines solchen Unternehmens zu geswinnen,+Hieraufwirkte-derKleine-Nathbeidenzuständi»gen f. f.-österreichischen Stellen die-Einwilligung: aus, (auf
dem dortigen Gebiete diezu näherer. Berechnung der Kosten
des Brugz “Fußach. Projekts exforderlichen. Vermessungen
vornehmen lassen; zu: dürfen.

Wir fügen gegenwärtiger Schrift) sowohl..die Instru»
tion; wesive Herx-Hattmann fürdie Erfüllung seine5-Mans


